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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

SC Schölerberg : TuS Hilter 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SC Schölerberg in der 1. Bezirksklasse Herren 
Osnabrück

Auch dank der ungeschlagenen Peters und Leive konnte der SC Schölerberg das Heimspiel gegen
den TuS Hilter in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Malte Bruns den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Peters / Leive im Spiel gegen Thiem / Dussling die Nase
vorn. Lange mit Brinkrolf / Starr ringen mussten Bruns / Heyen, bis sie ihre Kontrahenten mit 7:11,
11:8, 4:11, 13:11, 11:6 niedergerungen hatten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Heyen /
Westendorf gewannen gegen Landwehr / Straede mit 3:2. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sebastian Peters und Sebastian Thiem
entschieden, das Sebastian Peters letztendlich gewann. Es dauerte eine Weile, bis Matti Leive sein
3:2 gegen Reiner Brinkrolf unter Dach und Fach hatte. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Malte
Bruns bei seiner 1:3-Niederlage von Holger Landwehr dann doch niedergerungen worden. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jens Ole Heyen bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Alexander Starr. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Nils Westendorf gewann im Anschluss wiederum sein Spiel gegen Rainer Dussling
überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Meinhard Heyen und Holger Straede aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des SC Schölerberg und des TuS Hilter in die Box. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Sebastian Peters bei seinem 3:1 gegen Reiner Brinkrolf doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf dem falschen
Fuß erwischte Matti Leive seinen Gegner Sebastian Thiem beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Malte Bruns und Alexander
Starr, ehe sich der Gastgeber mit 11:2, 11:8, 6:11, 7:11, 11:8 durchsetzen konnte. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Schölerberg am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV 28 Wissingen II, während der TuS Hilter am 18.03.2023 gegen den SV Concordia Belm-
Powe versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Schölerberg

Doppel: Peters / Leive 1:0, Bruns / Heyen 1:0, Heyen / Westendorf 1:0 
Einzel: S. Peters 2:0, M. Leive 2:0, M. Bruns 1:1, J. Heyen 0:1, N. Westendorf 1:0, M. Heyen 0:1 

 TuS Hilter
Doppel: Brinkrolf / Starr 0:1, Thiem / Dussling 0:1, Landwehr / Straede 0:1 
Einzel: R. Brinkrolf 0:2, S. Thiem 0:2, A. Starr 1:1, H. Landwehr 1:0, H. Straede 1:0, R. Dussling 0:1


